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Dringlicher Antrag der SPD-Fraktion 
 
 
Betr.: Stadtteilhaus Lurup jetzt und in Zukunft sic hern 
 
 
Nach Beendigung der sozialen Stadtteilentwicklung in Lurup ist im Haus Böverstland ein 
Stadtteilhaus mit einem gemeinwesenorientierten Konzept entstanden und gewachsen. Im 
Stadtteilhaus Lurup wird ein integratives Konzept umgesetzt. Die Angebote und 
Möglichkeiten des Hauses werden von  Nutzerinnen und Nutzer, die nicht nur einer Sozial- 
oder Altersgruppe angehören, genutzt.  
Die Mitglieder des Regionalausschusses II konnten sich in der Sitzung am 17.06.2008 einen 
Einblick über die Vielfalt der Angebote und der unterschiedlichen Nutzergruppen und vor 
allem auch von der hervorragenden Netzwerkarbeit der Bürgerinnen und Bürger, Vereine 
und Institutionen im Stadtteil machen. Das Stadtteilhaus Lurup als Ort der Begegnung, der 
gegenseitigen Information und des Erfahrungsaustausches bildet dabei eine wesentliche 
Grundlage für die erfolgreiche und nachhaltige Vernetzung. 
Bei aller Vielfalt und Auslastung der Räume durch Vereine und Initiativen und deren Projekte 
sind die laufenden Betriebskosten des Stadtteilhauses jedoch nicht gesichert. So besteht für 
das Jahr 2008 noch eine Finanzierungslücke in Höhe von 10.000 €. Die zukünftige 
Finanzierung ist bisher auch noch ungewiss, da es bisher keine institutionelle Förderung für 
das Stadtteilhaus gibt.  
Für das Haushaltsjahr 2008 hat das Bezirksamt zugesagt, diese Finanzierungslücke mit 
Restmitteln zu schließen, sofern Restmittel in ausreichender Höhe beim Bezirk verbleiben. 
 
Damit die Kontinuität dieser wichtigen Arbeit des S tadtteilhauses gewährleistet wird, 
möge die Bezirksversammlung beschließen: 
 

1. Die Bezirksversammlung begrüßt und unterstützt d ie Bemühungen des 
Bezirksamtes, die Finanzierungslücke des Stadtteilh auses für das Jahr 2008 
aus Restmitteln zu decken. 

2. Die Kulturbehörde wird aufgefordert die Haushalt smittel so aufzustocken, dass 
das Stadtteilhaus Lurup als Stadtteilkulturzentrum in die institutionelle 
Förderung aufgenommen werden kann.  

3. Der Bezirksamtsleiter möge nach der Sommerpause im Regionalausschuss 
über das Ergebnis seiner Bemühungen berichten.  
 

Petitum: Die Bezirksversammlung wird um Zustimmung gebeten.  


